
 

 

Aufenthaltsbereiche während der ersten großen Pause auf dem Schulhof: 

 

Fünftklässler: Grüner Schulhof + Reckstangen + 2 Tischtennisplatten bei den Reckstangen 

 

Sechstklässler: Bereich um die zwei Tischtennisplatten in Richtung Nebenweg 

 

Siebtklässler: Bereich vor der Kletterwand der Sporthalle und dem Eingangsbereich der Sporthalle 

 

Achtklässler: Bereich vor dem Musiksaal 0.02 

 

Neuntklässler: Bereich bei den Sitzbänken vor dem Kiosk und den Fahrradständern an der Schule 

 

Zehntklässler: Bereich vor den Fahrradständern bei den Lehrerparkplätzen 

 

J1er: Bereich vor den Fahrradständern in Richtung Bushaltestelle 

 

J2er: Bereich hinter der langen Sitzbank am Nebenweg + Oberstufenaufenthaltsraum 

 

 

Geänderte Aufsichtsregelungen 2020/21 während der Corona-Pandemie 

 

Bemerkung: Schüler und Lehrer tragen auf Begegnungsflächen grundsätzlich eine Maske. In den 

ersten beiden Schulwochen tragen wir auch in den Klassenräumen eine Maske. 

 

Frühaufsicht: Das Schulhaus bleibt bis 7.20 Uhr geschlossen. Die Frühaufsicht ist ab 7.05 Uhr vor 

Ort und beaufsichtigt die Schüler draußen und schließt Kollegen auf, die das Haus betreten dürfen. 

Um 7.20 Uhr öffnet die Frühaufsicht beide Türflügel und lässt nur Schüler ins Haus, die eine Maske 

tragen. Schüler ohne Maske dürfen bei Herrn Dörner eine Einweg-Maske zum Selbstkostenpreis 

von 3 Euronen erwerben, um am Unterricht teilnehmen zu können. Die Schüler gehen dann direkt 

in ihr Klassenzimmer. Nur vor den Fachräumen dürfen sie stehenbleiben. 

 

Erste große Pause: Alle Schüler verlassen während des ganzen Schuljahres das Haus, außer die J2, 

die im Oberstufenaufenthaltsraum bleiben darf. Für jede Klassenstufe gibt es eine Zone auf dem 

Pausenhof. Diese Zone ist nicht eingezäunt wie bei der Rinderzucht, sondern der Bereich wird in 

einem gesonderten Plan beschrieben. Die Pausenaufsichten sorgen zuerst dafür, dass unsere 

Schüler das Haus verlassen und beaufsichtigen dann die jeweilige Alterskohorte im zugewiesenen 

Hofbereich, so dass sich die Altersgruppen nicht vermischen. In der Schlange vor Dörners 

Verkaufsbude gilt die 1,5 Meter Abstandsregel.   

 

 



 

 

Ausnahme: Regen oder bittere Kälte mit deutlichen Minusgraden. Dann erfolgt eine Durchsage 

der Schulleitung. Der Fachlehrer muss dann bis 9.15 Uhr bei seiner Klasse bleiben und wird dann 

vom nachfolgenden Fachlehrer abgelöst. 

 

Zweite große Pause: Die Schüler bleiben in ihrem Klassenzimmer. 

 

Mittagsaufsicht: Je zwei Lehrer führen aktiv Aufsicht. Kollege 1 durchwandert im Obergeschoss 

ständig die Flure und blickt ernst und geschäftig in die offenen Klassenzimmer, so dass sich die 

Schüler beobachtet fühlen. Ab und an macht er selbiges im Erdgeschoss. Kollege 2 durchwandert 

den Mensabereich und ab und zu das Erdgeschoss, dabei blickt er ernst und geschäftig in die 

Klassenzimmer, so dass sich die Schüler beobachtet fühlen. 

Essen in der Mensa: Fünft- und Sechstklässler dürfen zuerst am Schalter ihr Essen abholen. Um 13 

Uhr folgen dann die übrigen Jahrgänge. Es gibt eine Tischreihe für 5er/6er, eine Reihe für 7er/8er 

und eine Reihe für alle übrigen Schüler. 

 

Fachräume: Wir können nicht mehr wie im Frühjahr die Fachräume grundsätzlich offenlassen. 

Deshalb verfahren wir folgendermaßen: Zwei Minuten vor dem Läuten traben die Schüler von 

ihrem Klassenzimmer in Richtung Fachraum. Der Fachlehrer lässt die Schüler dann pünktlich in den 

Raum. 

 

gez. Wirth 

 

 

 

 

 


